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Mehr Normalität wagen
Liebe Freunde des Handballs und des HBS,

so langsam kommt wieder Schwung in
unser Vereinsleben; damit meinen wir nicht
die Dinge, die auch in den letzten Wochen
hinter den Kulissen gelaufen sind, nein – es
passiert wieder was in den Hallen. Bereits
Anfang Juli begannen einige Teamsmit dem
Training. Sowohl auf den Sportplätzen
Salzuflens als auch in den Hallen selbst.
Darüber hinaus ist es uns gelungen, mit der
Stadt die Öffnung der Hallen während der
Sommerferien zu ermöglichen, wofür wir
uns nochmals bedanken möchten. Es ist
eine Freude zu sehen, dass trotz dieser
langen Pause das Handballspielen nicht
verlernt wurde.
Aber „Kratzer“ wurden schon verursacht,
gab es doch einige Abmeldungen vom HBS
und auch die ein oder andere Mannschaft
steht oder stand auf der Kippe. Aber wir
schauen positiv nach vorne, die
Handballgemeinschaft ist so stark, dass wir
verlorenes Terrain zurückholen werden und
darüber hinaus neue Mitglieder für unsere
Spielgemeinschaft gewinnen werden. Ein
großer Baustein dafür ist Maria Ravn
Jörgensens Engagement für das
„Glücksteam“. Eine neue Mannschaft, die
gehandicapten Kindern die Möglichkeit gibt,
an unserem schönen Sport sowie am
Vereinsleben des Handball Bad Salzuflen
teilzuhaben. Willkommen beim HBS!

Dieses Engagement Einzelner ist großartig
und zeigt, wie man mit Ideen viel bewirken
kann. Wir danken an dieser Stelle den vielen
ehrenamtlichen Helfern, die uns schon für
die neue Saison zugesagt haben, würden
uns aber sehr über weitere Zusagen freuen,
denn die Organisation des Trainings- und
Spielbetriebes stellt uns vor immer mehr
Herausforderungen. Die strengen
Hygienemaßnahmen werden uns noch
einige Monate begleiten. Darüber hinaus
müssen wir uns aber auch weiteren
Herausforderungen stellen, was die
Sicherheit von Zuschauern und den
Brandschutz angeht. Wir werden
gemeinsam auch diese Hürden nehmen.

Wir freuen uns, dass die Senioren*innen
wieder schlagkräftige Teams für ihre
jeweiligen Ligen aufgestellt haben, wir sehen
der ein oder anderen positiven
Überraschung entgegen.
Alle wissen, dass wir einen Schwerpunkt auf
den Kinder- und Jugendbereich setzen, denn
die Talente von heute sind unsere
Seniorenspieler*innen von morgen. Das
Team um den Jugendkoordinator Marvin
Otte liefert eine Spitzenperformance ab, um
kurzfristig die Ausbildung der Trainer*innen
weiter zu verbessern. Ein großer Rückhalt
dabei ist auch der Förderkreis Jugend des
HBS – dafür ebenfalls ein großes
Dankeschön.

Der Spielbetrieb ist aber auch nur dann
möglich, wenn wir neben den Sponsoren,
Förderern und Helfern auch engagierte und
professionelle Zeitnehmer*innen und
Schiedsrichter*innen haben. Wir freuen uns
über die Mitglieder, die sich hier bereits
engagieren, möchten aber ausdrücklich für
weitere Interessierte werben. Die Tätigkeiten
als Zeitnehmer*in und Schiedsrichter*in
sind sehr verantwortungsvoll, aber auch in
den Teams selbst kommt der Spaß nicht zu
kurz – also gerne bei den Verantwortlichen
melden.

Haben wir uns nach den anstrengenden
Monaten nicht wieder einen tollen
Handballsport verdient mit vielen Spielen,
Siegen, positiven Momenten und Freude?
Lasst uns die neue Saison als Chance zu
wieder mehr Normalität sehen – danke für’s
Mit-Anpacken!
Wir freuen uns auf Euch in der Halle, Eure
Vorstände

Christina Tornau, Jens Weißenbach und
Andreas Stolle
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Mannschaft Trainer Zeit Ort
Di. 20:00 - 21:30 Uhr
Do. 18:30 - 20:00 Uhr
Fr. 18:30 - 20:00 Uhr

Axel Carls

Jens Freier
Michael Sickinger
Rolf Czeslick

Di.
Mi.
Do.

Detlef Möller
Di.
Do.

Di.
Do.

3. Herren Patrick Hillen Mi.

Di.
Mi.
Fr.

Mo.
Mi.

Maria Ravn Jörgensen
Anika Perlick

Di.
Fr.

Nico Timm
Hendric Pohl
Marc-Oliver Essen

Mi.
Do.

Guido Hahne
Christian Zieske

Mi.
Do.

Taimie Gromann
Di.
Do.

Mi.
Fr.

Lisa Opitz
Jannik Mader
Matthias Clever

Marcel Funke
Jasper Mader

Mi.
Fr.

Maria Ravn Jörgensen Sa.

Jasmin Czarnetzki
Rike Richter

Ballschule
Jil Westerwelle
Philipp Koch
Konstantin Micheely

Fr.

1. Damen

1. Herren

2. Herren
Michael Sukop
Oliver Wind

2. Damen

Thilo Leischulte
Detlef Möller

wA - Jugend

Marvin Otte
Nils Müller

mA - JugendmA - Jugend

wD2 - Jugend

wB - Jugend

Sven Bartels
Eric Müller

Mi.
Do.

mB - Jugend

mC - Jugend

Fr.Minis Gruppe 2

Jasmin Czarnetzki
Rike Richter

Fr.Minis Gruppe 1

mE - Jugend

wE - Jugend

Glücksteam

wD1 - Jugend

Kim Wieking
Kira Weißenbach

Di.
Do.

18:30 - 20:00 Uhr
20:00 - 21:30 Uhr
20:00 - 21:30 Uhr

20:00 - 21:30 Uhr
20:00 - 21:30 Uhr

20:00 - 21:30 Uhr
20:00 - 21:30 Uhr

20:00 - 21:30 Uhr

18:30 - 20:00 Uhr
18:45 - 20:15 Uhr
17:15 - 18:45 Uhr

18:30 - 20:00 Uhr
20:00 - 21:30 Uhr

18:30 - 20:00 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

17:00 - 18:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

17:00 - 18:30 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

17:00 - 18:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

17:00 - 18:30 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

17:00 - 18:30 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

09:00 - 10:30 Uhr

16:00 - 17:00 Uhr

18:30 - 20:00 Uhr
18:30 - 20:00 Uhr

16:00 - 17:00 Uhr

15:00 - 16:00 Uhr

17:00 - 18:30 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

Halle Aspe
Halle Aspe
Halle Aspe

Halle Aspe
Halle Aspe
Halle Aspe

GS Knetterheide
Halle Lohfeld 1

Halle Lohfeld 1
Halle Lohfeld 2

Halle Lohfeld 2

GS Knetterheide
Halle Müssen
Halle Müssen

Halle Aspe
Halle Lohfeld 1

Halle Lohfeld 1
Halle Aspe

Halle Lohfeld 1
GS Knetterheide

GS Knetterheide
Halle Lohfeld 1

Halle Lohfeld 1
GS Kirchplatz

Halle Aspe
alte Halle Aspe

Halle Aspe
Halle Heerse

Halle Aspe

alte Halle Aspe

Halle Aspe
Halle Lohfeld 1

Halle Heerse

Halle Heerse

Halle Aspe
Halle Lohfeld 1

wC - Jugend

Kontakt

herren3@handball-bad-salzuflen.de

ballschule@handball-bad-salzuflen.de

damen1@handball-bad-salzuflen.de

herren1@handball-bad-salzuflen.de

herren2@handball-bad-salzuflen.de

damen2@handball-bad-salzuflen.de

jugend-w-a1@handball-bad-salzuflen.de

jugend-m-a1@handball-bad-salzuflen.de

jugend-w-b1@handball-bad-salzuflen.de

jugend-m-b1@handball-bad-salzuflen.de

minis@handball-bad-salzuflen.de

minis@handball-bad-salzuflen.de

jugend-m-c1@handball-bad-salzuflen.de

jugend-w-d1@handball-bad-salzuflen.de

Di.
Do.

Jens Weißenbach
Björn Czarnetzki

mD - Jugend
17:30 - 19:00 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

Halle Heerse
Halle Aspe

jugend-m-d1@handball-bad-salzuflen.de

jugend-w-d2@handball-bad-salzuflen.de

jugend-w-e1@handball-bad-salzuflen.de

jugend-m-e1@handball-bad-salzuflen.de

gluecksteam@handball-bad-salzuflen.de

jugend-w-c1@handball-bad-salzuflen.de
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Unsere Partner
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An wen denken wir konkret?
Vielleicht schenken die Großeltern eine
Spende zum Geburtstag? Oder
Menschen aus Bad Salzuflen, denen die
sportliche Infrastruktur am Herzen liegt,
helfen mit einem kleinen Betrag. Wenn
gewünscht, zeigen wir allen anderen Ihr
Engagement auf unserer „Dankewand“
in der Halle Aspe, hier im Gamebook
oder auf den HBS Social Media Kanälen.

Konkret können Sie gleich mit dem
Mitgliedsantrag Ihre Solidarität zeigen
oder direkt eine Einmalspende in die
Wege leiten. Als gemeinnütziger Verein
stellen wir natürlich eine
Spendenbescheinigung aus.

Für uns ist es nach der Pandemie ein
Neustart. Deswegen ist das auch genau
der richtige Moment für das aktive
Einsteigen in das Ehrenamt. Auf Basis
einer soliden Jugendarbeit helfen wir
dabei, die etablierten Spielklassen der 1.
Herren und der 1. Damen zu festigen.

Neben dem hohen Engagement von
Trainer*innen und Aktiven ist eine
weitere Unterstützung durch Freunde
und Fördernde absolut notwendig. Wir
brauchen finanzielle Mittel, um
Trainer*innen und Talente optimal
ausbilden zu können.

Was wünschen wir uns?
Am liebsten dass jeder, der seinen HBS
liebt, Mitglied im Förderkreiswird. Mit 12
EURO Jahresbetrag ist der Beitrag
überschaubar und von jedem, der ein
wenig mehr tun möchte, nehmen wir
gerne Spenden entgegen.

Mehr denn je: Mitmacher gesucht

Mitgliedsantrag Förderkreis Jugendhandball Bad Salzuflen e. V.

Förderkreis Jugendhandball Bad Salzuflen e. V. | Altenberndstraße 21 | 32105 Bad Salzuflen,
Gläubiger-Identifikationsnummer DE93ZZZ00002079527 | SEPA-Lastschriftmandat Mandatsreferenz VR1589
Ich ermächtige den Förderkreis Jugendhandball Bad Salzuflen e. V., Zahlungen vonmeinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Ich mache mit und werde Förderer des Jugendhandballs!
Den Mitgliedsbeitrag lasse ich jährlich von meinem Konto einziehen.

Spenden und Beiträge bitte mit Name und Anschrift im Verwendungszweck überweisen auf:
Förderkreis Jugendhandball Bad Salzuflen e. V.
Sparkasse Lemgo
IBAN DE29 4825 0110 0008 0377 49 Sie erhalten direkt eine Spendenbescheinigung

Name, Vorname

E-Mail

IBAN

Ort, Datum

Straße, PLZ, Ort

Beitrag

BIC

Unterschrift

Mindestbeitrag 12,00 € oder ______ €

hier abtrennen
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CLEAN UP
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Zusammen - für ein sauberes
Knetterheide
Dem Aufruf der Stadt Bad Salzuflen zur
„CLEAN UP Müllsammelaktion“ am 22. Mai
2021 an alle Vereine der Stadt nahm der
HBS nicht nur an, sondern stellte mit über
50 Teilnehmer*innen eine beachtliche
Anzahl an Mitstreitern. Wieder einmal ein
Zeichen dafür, dass man auf die
Handballer*innen aus Bad Salzuflen setzen
kann.

Treffpunkt am Pfingstsamstag war der Hof
der „Biokiste Weißenbach“, der gleichzeitig
als Anlieferstelle und Abholpunkt für die
Accessoires der Stadt fungierte. Unter
Einhaltung der Hygienemaßnahmen
setzten sich 3er- bis 6er-Teams bei
herbstlichem Wind- und Schauerwetter in
alle Himmelsrichtungen in Bewegung. Ob
Mädchen- oder Jungen-, Frauen- oder

Männermannschaften – der HBS zeigte
Geschlossenheit.

Neben der ersten Damenmannschaft und
ersten Herrenmannschaft waren viele
Kinder und Jugendliche am Start und
griffen trotz der
widrigen Hygiene-
und Wetterbeding-
ungen beherzt den
Müll in Knetterheide
an. Auch „Spürhund
Bailey“ war am
Start.

Allen Teilnehmer-
*innen war die
Freude anzusehen,
sich nach langer Pause wiederzusehen und
sich gemeinsam an der frischen Luft zu
bewegen.

Auch das Ergebnis ließ sich sehen, mehrere
Säcke an Unrat und etliche Stapel Papier
kamen zusammen und verschandeln
aktuell die Natur und Umgebung nicht
mehr. Trotzdem sollte das Signal an alle
Mitbürger*innen gehen: Müll gehört nicht in
die Natur!
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Das Glück bei Handball Bad Salzuflen finden
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In Dänemark und Skandinavien schon ein
Begriff, nun schwappt es nach Lippe.
Handball in einer „ganz anderen Liga“, so
war die Ursprungsidee der Initiatorin und
ehemaligen dänischen Handball
Nationalspielerin Rikke Nielsen für die
„LykkeLiga“ (Glücksliga). 2009 wurde sie
Mutter der Tochter Magda mit Down-
Syndrom. Im August 2017 gründete Rikke
Aalborgs erstes Handballteam für
behinderte Kinder, das nicht in die
bestehenden Angebote passte. Die 7-
jährige Magda wollte gerade Handball
spielen. Rikke hatte keine Ahnung, wie das
Training stattfinden würde, und sie wusste
nicht, ob sie und Magda allein in der
Handballhalle bleiben würden. Beim ersten
Training kamen 20 Kinder. Seitdem haben
sich weitere angeschlossen und heute
besteht das Handballteam "Aalborg Kidz"
aus etwa 60 Spielern aus ganz Nordjütland,
die sich jeden Montag treffen. In ganz
Dänemark beteiligen sich inzwischen 77
Vereine.
Die gebürtige Dänin und Handballspielerin
der 1. Damenmannschaft von Handball Bad
Salzuflen Maria Ravn Jörgensen erfuhr aus
den sozialen Medien von dieser Initiative
bzw. dem Projekt von Rikke. Als Trainerin
einer Jugendmannschaft und ausgebildete
Kindergärtnerin hat sie nicht nur ein Gespür
für soziales Engagement sondern auch die
Grundeinstellung dafür - sowie etwas
Positives für Kinder und Jugendliche zu tun.

„Ich will mit meiner Mannschaft immer
gewinnen“, das zeigt den Charakter der
blonden Dänin, „… am besten sofort und mit
einem lauten Krachen!“ Somit konfrontierte

Maria den neuen Vorstand des HBS Anfang
Maimit einemumfassenden Konzeptansatz,
die Idee der „LykkeLiga“ nach Lippe und
zwar zum Handball Bad Salzuflen zu tragen.
„Wir wären die erste deutsche Mannschaft
und könnten Vorreiter sein.“ Das und
darüber hinaus der Ansatz,
entwicklungsgestörte Kinder und
Jugendliche in die Spielgemeinschaft zu
integrieren, stieß sofort auf offene Ohren im
Vorstand. „Genau das entspricht doch
unseren Zielen: erster Anlaufpunkt für
weibliche und männliche Kinder und
Jugendliche in der Region zu sein, den
Lieblingssport Handball zu erlernen und
ggfs. bis in höhere Spielklassen in Bad
Salzuflen betreiben zu können. Wie könnte
man da nur gehandicapte Kinder und
Jugendliche vergessen.“, so der Vorstand
des HBS.
„Hier sind Sie stolze Eltern und keine
belasteten Familien. Hier sind die Kinder
unangefochtene Topspieler, an wie wenige
Regeln sie sich erinnern können. Mit der
Gründung und Förderung lokaler Teams
möchte „LykkeLiga“, dass die Kinder auf der
Straße als "Kinder des coolen
Handballteams" anerkannt werden - und
nicht nur als entwicklungsbehindert.
„LykkeLiga“ erschafft kleine Sterne in einem
Sternenhimmel positiver Gemeinschaften.“,
so die Vision von Rikke Nielsen.
Gespräche mit der Stadt haben
stattgefunden, samstags um9.00 Uhr wurde
als Trainingszeit vorerst fixiert. Engagierte
Mitarbeiter sind gefunden und auch einige
Sponsoren beteiligen sich an den
entstehenden Kosten. Da zum Teil spezielle
Trainingsutensilien gebraucht werden, gilt
es, die Finanzierung nachhaltig zu sichern.
Ein Ziel der Aktivitäten: Für die Eltern der
Kinder und Jugendlichen sollen damit mehr
Brücken zur Normalität gebaut werden.
Die Stammvereine TG Schötmar und TuS
Knetterheide tragen die Idee vollends mit,
Fördermittel sind beantragt. Nur wenn alle
relevanten Stellen eingebunden werden,
lässt sich die Idee nachhaltig realisieren.

Der HBS und Maria Ravn Jörgensen freuen
sich auf viele Kontakte von Kindern/
Jugendlichen sowie deren Eltern und
Unterstützer aus der Region. Gerne zum
HBS Vorstand Kontakt aufnehmen.
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Die HBS-APP

iOS (iPhone) Android

Scannen Sie den entsprechenden
QR-Code oder suchen Sie direkt unter
dem Stichwort "Handball Bad Salzu-
flen“ im Google Play Store bzw. unter
"mein-Sportverein“ im App Store.

Und so funktioniert‘s:

Aktuelle
Informationen
und News zu allen
Spielen und
Mannschaften!

Ein Muss für
jeden Fan!



info@postuning.de
www.postuning.de

WIR SUCHEN DICH
· Fachlageristen (m/w/d)
· Mitarbeiter Produktion (m/w/d)
· Verfahrensmechaniker (m/w/d)
· Mechatroniker (m/w/d)
· Sachbearbeiter Vertriebsinnendienst (m/w/d)
· Key Account Manager (m/w/d)

Außerdem suchen wir Auszubildende (m/w/d) für 2022! 
Fühlst du dich angesprochen?
Dann bewirb dich jetzt auf www.postuning.de/karriere

PUSH 
YOUR 

FUTURE!

EINKAUFEN. EINFACH. BESSER. MACHEN.

POS TUNING ist seit mehr als  20 Jahren Garant 
für innovative Ideen und Produktentwicklungen. 
Was 1998 in einer Garage in Bad Salzuflen als „Ein-
Mann-Betrieb“ begann, ist heute ein weltweit agie-
rendes Unternehmen mit 200 Mitarbeitern. Mehr 
als 160 Millionen Stellplätze in über 120 Ländern 
sind heute mit intelligenter Technik aus Bad Salzuf-
len ausgestattet.

Dabei ist POS TUNING Spezialist für Vorschubsys-
teme, die am „Point of Sale“ (an dem Ort, wo die 
Kaufentscheidung des Kunden fällt) die Ware im Re-
gal immer nach vorne rücken. So wirkt selbst ein fast 
leer gekauftes Regal gefüllt. Auch die Digitalisierung 
ist relevant: Moderne Vorschubsysteme von POS 
TUNING erfassen den Warenbestand und melden 
ihn beispielsweise in einer App. Auch vollautomati-
sche Nachbestellungen sind möglich.

Innovation
Aus der Erkenntnis, dass nur gekauft werden kann, 
was der Shopper auch sieht, leitet sich die Mission 
des Unternehmens ab:  Einkaufen. Einfach. Besser. 
Machen.  Und genau daran arbeitet jeder einzelne 

Mitarbeiter des Unternehmens. Der Fokus ist 
stets das Einkaufserlebnis zu optimieren. 

Das Ergebnis: POS TUNING ist dieses 
Jahr vom F.A.Z. Institut, einer Toch-

tergesellschaft der „Frankfurter 

Allgemeinen Zeitung“, mit dem Zertifikat „Deutsch-
lands Innovationsführer“ ausgezeichnet worden. 

Geschäftsführender Gesellschafter Oliver Voßhen-
rich freut sich über die Auszeichnung. „Dieser Titel 
macht uns sehr stolz und spornt uns auch an. Wir 
wollen uns immer weiterentwickeln und auch in 
Zukunft den Point of Sale mitgestalten und verbes-
sern. Dass wir diese Auszeichnung erhalten haben, 
ist vor allem der Gewinn eines tollen Teams aus allen 
Bereichen des Unternehmens!“

Stellenangebote
Als Innovations- und Marktführer der Branche ist 
POS TUNING weiter auf Wachstumskurs. Hierfür 
werden stets motivierte Mitarbeiter gesucht, die 
Lust haben, in einem erfolgreichen Familienunter-
nehmen die Vision des „glücklichen Shoppers“ vo-
ranzutreiben!

Partner des Glücksteams
Durch die regionalen Wurzeln und als Vater dreier 
Kinder war es für Oliver Voßhenrich zudem klar, das 
Glücksteam vom HSB zu sponsern: „Wir sind als Un-
ternehmen mutig und innovativ. Wenn Menschen 
in unserem Umfeld solche neuen Schritte wagen, 
möchten wir diesen positiven Spirit und die Vorrei-
terrolle ebenfalls unterstützen.“ 
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Glücksteam vom HSB zu sponsern: „Wir sind als Un-
ternehmen mutig und innovativ. Wenn Menschen 
in unserem Umfeld solche neuen Schritte wagen, 
möchten wir diesen positiven Spirit und die Vorrei-
terrolle ebenfalls unterstützen.“ 
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Union 73 in den achtziger Jahren:
Erinnerungen eines Fans, Teil II.

28. Mai 1987: Während die Menschen in
Deutschland über die spektakuläre Landung
des 19-jährigen Mathias Rust mit einem
Privatflugzeug auf dem Roten Platz in
Moskau oder über den Besuch des Papstes
diskutieren, bewegt die Handball- Fans in
der Badestadt vor allem eine Frage: Wird
Union 73 an diesem Sonntag der Aufstieg in
die 2. Bundesliga gelingen?

Doch schon beim Betreten der damaligen
Vereinsgaststätte „Lindenkrug“ am frühen
Abend ahnten wir das Unheil. Statt lauter
Freudengesänge empfing uns eine
apathisch- trostlose Stimmung. Das
stumme Kopfschütteln desWirtes diente als
Bestätigung. Union 73 hatte es erneut nicht
geschafft, soeben war per Anruf aus einer

Telefonzelle die 17-20 Niederlage im
Relegations- Rückspiel in Rheinhausen
gemeldet worden. Genau ein Tor hatte
gefehlt…

Eine Woche zuvor hatte noch eine
ausgelassene Atmosphäre geherrscht. „In
ihren Grundfesten erbeben“ sah die LZ die
Halle Aspe, in die sich mehr als 1500
Zuschauer drängten, als der an diesem
Nachmittag überragende Jürgen Babin die
Heimmannschaft in der Schlussphase
erstmals in Führung warf. Das 18-16, da
stimmten auch die sehr fairen Gästefans zu,
ließ beiden Kontrahenten noch alle
Möglichkeiten.

Doch beim Rückspiel vor über 2500 Fans in
Rheinhausen agierte die Molthahn- Truppe,
die die reguläre Serie mit starken 35-9
Punkten souverän als Erster deutlich vor
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Rheinhausen beendet hatte, über weite
Strecken nervös. 40 Sekunden vor Schluss
erzielte Mittelmann Kolodziej das 20-17 für
den von Werner Enders betreuten
ehemaligen Bundesligisten.

Union blieb ein letzter Angriff. Vom
umsichtigen Spielmacher Maik Pottmann in
Szene gesetzt, übernahmTop- ShooterMeik
Battermann die Verantwortung – und
knallte den Ball mit der finalen Aktion an den
Pfosten. Tosender Jubel auf der einen,
Entsetzen und Fassungslosigkeit auf der
anderen Seite. Eine gefühlte Ewigkeit
kauerte „Molly“ Molthahn danach mit
leerem Blick in einemGeräteraum, auch sein
langjähriger Mentor Horst Bredemeier
konnte den Coach nicht trösten, den nicht
nur das Gebälk, sondern auch eine
unsinnige Aufstiegsregelung um die Früchte
seiner dreijährigen Aufbauarbeit gebracht
hatten.

Die damals nur 22 Saisonspiele zwischen
September und März hatte Union 73 mit
bemerkenswerter Konstanz bestritten und
dabei die Konkurrenz klar dominiert. Im
Angriff sorgte das Duo Pottmann/
Battermann für mehr Variabilität und
„einfache“ Tore aus dem Rückraum. Keeper
Bernd Miersch ersetzte den nach Lemgo in
die Bundesliga zurückgekehrten Martin
Räber überraschend gut. Als
„Königstransfer“ entpuppte sich die
Verpflichtung von Uwe Harting, zuvor
Bundesligaakteur in Minden und Lemgo, der
im Verbund mit Michael Fanenbruck die
Abwehr, die im Schnitt gerade einmal 16
Tore zuließ, mindestens auf Zweitliganiveau
hievte. Völlig überraschend trennte sich der
Verein wenige Monate nach den Endspielen
von Harting ebenso wie vom langjährigen
Kreislläufer Dietmar Kleinfeld, begründet mit
der recht kryptischen Formulierung von
„unterschiedlichen Auffassungen über den
Handball in der Regionalliga“. Mancher
Beobachter vermutete eher monetäre
Zwistigkeiten und sah bereits den Beginn
einer Krise, die im Laufe der folgenden drei
Jahre tatsächlich an Fahrt gewinnen sollte.

Der mentale Substanzverlust nach zwei
denkbar unglücklich verlaufenen Playoff-
Runden war dem Team in der Folgesaison
87/88 deutlich anzumerken. Mit 19
Minuspunkten kam Union nicht mehr für die
vorderen Plätze infrage, vielleicht sorgte
auch Molthahns frühzeitig angekündigter
Abschied für ein Motivationsloch.
Uns verschaffte aber der dank der
Engelsgeduld von Fahrlehrer Hans
Göckemeyer erworbene Führerschein ganz
neue Perspektiven. Fortan gehörten
Auswärtsfahrten im von Opa „geliehenen“
Benz zu einer beliebten
Wochenendbeschäftigung. Weit vorne auf
der Beliebtheitsskala rangierte stets die
Sporthalle Spenge. Neben toller
Derbystimmung und perfektem Catering
sprang in der Regel auch ein klarer Sieg
heraus, etwa das 25-16 im Oktober 1989.
Wenig Freude bereiteten dagegen die Touren
nach Hille, seit dem Aufstieg 1988 zweiter
Derbygegner, da die Balkontribüne kaum
Atmosphäre zuließ.
Hoch her ging es aber in der Hagener
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Ischeland- Halle, wo die Anwurfzeit am
Sonntag um 11.00 Uhr bereits zur Taktik
gehörte. Dennoch schaffte eine Union-
Rumpfmannschaft dank überragender
Torhüterleistung im Winter 1988 ein
beachtliches 13-13, ein Ergebnis wie aus
einer anderen Handballzeit. Unsere längste
Tour führte quer durchs Ruhrgebiet an den
Niederrhein nach Aldekerk. Nach einem
Abstecher ins benachbarte Holland freuten
wir uns über einen der wenigen
Auswärtssiege der Saison 87/88, kamen
angesichts von über 500 gefahrenen
Kilometern aber auch ins Grübeln. Jahre
später sollten tatsächlich auch
Transportrechnungen Bestandteil der Krise
werden.

Die Nachfolge von Dietmar Molthahn trat im
Sommer 1988 Hans- Dieter Backhaus an.
Eigentlich eine charmante Lösung, hatte das
Trainergespann Backhaus/Molthahn doch
1979 sensationell die deutsche B-
Jugendmeisterschaft mit GW Dankersen
gewonnen.
Doch schon der 26-21 Auftaktsieg in der
Halle Aspe gegen den späteren Absteiger
Bergkamen machte deutlich, dass trotz der
Verpflichtung des früheren Nationalspielers
Bernd Seehase aus Minden die defensive
Stabilität ein Stück weit verloren gegangen
war. Regelmäßig kassierte Union nun mehr
als 20 Gegentore, so auch bei der ersten
Niederlage beim Aufsteiger Hille am fünften
Spieltag ( 20-21). Zum Ende der Hinserie
griffen die Verantwortlichen um Jürgen
Bangemann daher erstmals zu einem in der
Branche verbreiteten Mittel: Trainerwechsel.
Ex- Kapitän Mike Krysmann übernahm,
musste aber nach einer Niederlage Mitte
Januar in Oppum sämtliche
Aufstiegshoffnungen frühzeitig begraben.

Kein Aufstieg, keine Play-Offs, aber ein ganz
besonderes Highlight bot diese Saison dann
doch: „Handball von einem anderen Stern“
(LZ) erlebten fast 2000 Zuschauer in der
völlig überfüllten Halle Aspe, als anlässlich
der 500- Jahrfeier der Stadt Bad Salzuflen
die Handball-Nationalmannschaft der
UDSSR zu einem Einlagespiel antrat. Der
frischgebackene Olympiasieger von Seoul
ließ eine wahre Torflut über Union 73

hereinbrechen. Die Weltstars um Tutschkin,
Rymanow , Gopin, Atavin und den späteren
Lemgoer Meistertrainer Schevzov
überwanden das Gespann Miersch/
Vogelsang über 50 mal, wofür sich Trainer-
Legende Anatoli Jewtuschenko nach der
phantastischen Partie gar entschuldigte.
Einige Fehlwürfe in der Anfangsphase,
vielleicht auch ein frecher 7- Meter-
Trickwurf von Matze Fanenbruck hätten
seine Spieler wohl ein wenig provoziert…

Unter Interims- Coach Mike Krysmann legte
das Team noch einen versöhnlichen
Endspurt hin, sodass noch Platz 4 mit 28-16
Punkten erreicht wurde, die bis 1993 beste
Platzierung, allerdings mit 100 Gegentoren
mehr als noch in der Meistersaison 86/87.

Nächste Folge: Union 73 in den frühen
90ern: Von Grubenlampe Zwickau zu HC 93

Autor: Andreas Loos
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1. Damen

Wer ein Tor mehr wirft als der Gegner, gewinnt das Spiel.

Viele tolle Menschen und ganz hervorragende Handballerinnen.

Axel Carls

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Spaß und Freude am Handball ins Spiel übertragen und individuelle
und mannschaftliche Stärken ausspielen.

Endlich wieder eine komplette Saison zu spielen.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison



lippische.de

Kfz-Versicherung

Mit uns 
gemeinsam, 
sicher  
unterwegs.

#starkeleistung

Die Lippische –  
immer da, 
wenn man  
sie braucht.
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1. Herren

Hoffentlich dürfen wir durchspielen und damit Spaß und Freude am Handball zeigen
und zusammen mit den Zuschauern zu genießen.

Da sehr jung, noch zu lieb. Aber ausbaufähig. Weitere Eindrücke waren wegen der
Urlaubszeit schwierig, da selten die ganze Mannschaft beim Training und den
Spielen war.

Jens „Howie“ Freier,
Michael Sickinger

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Aus einer stabilen Abwehr mit unterschiedlichen Varianten – Tempospiel nach vorn.
Aus dem gebundenen Spiel mit variabler und geduldiger Spielweise überzeugen.

Ganz klar Klassenerhalt und das wird schwer genug. Das Trainingslager
war wie immer ein Erfolg und die Grundlage zur Erreichung der Ziele.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison



BAD SALZUFLEN ⌂  Schloßstraße 69 • 32108 Bad Salzuflen         www.easyfitness.club
✉  bad-salzuflen@easyfitness.club            f    folge uns auf Facebook

ÖFFNUNGSZEITEN
MO-FR 07 - 23  UHR
SA-SO 08 -  20 UHR

TRX TRAINING

KOSTENFREIE PARKPLÄTZE

FUNCTIONALTRAINING

WASSERMASSAGELIEGE

SOLARIUM & COLLARIUM

GETRÄNKE

KURSE 

FIT22

DUSCHEN 

ÜBER 2100 M² TRAININGSFLÄCHEm²

UNSERE LEISTUNGEN

j e t z t  anme lden
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2. Damen

Egal wer uns gegenüber steht, wir wollen als Sieger die Platte verlassen.

Die Vorbereitung läuft planmäßig. Das Team ist heiß auf den Saisonbeginn. Die
noch fehlende Aggressivität im Training wird noch kommen. Die Mannschaft ist
auf einem guten Weg.

Detlef Möller

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Aus einer kompakten Deckung schnell in den Angriffsmodus übergehen, um einfache Tore zu
erzielen. Spielerische Lösungen im gebundenen Spiel gegen jedwede Deckung zu finden.

Ziel ist eine komplette Saison zu spielen, um dann
am Ende den Aufstieg zu schaffen.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison
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2. Herren

„Lachspower“

Alle sind ein Jahr älter geworden.

Michael Sukop

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Gute Deckung – schnelles Umschalten, viel Bewegung im Angriff und schöne Tore.

Ein sicherer und frühzeitiger Nichtabstieg, Tendenz nach oben zeigen,
Heimstärke beweisen und am Ende ein positives Punktekonto.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison
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3. Herren

Raus aus der Komfortzone!

Der Kern des Teams hat richtig Bock auf die Saison. Leider fehlt uns noch
ein wenig die „Breite im Kader“, daran wird aber mit Hochdruck gearbeitet.

Patrick Hillen

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Hinten diszipliniert und stabil stehen und über die
Zweite-Phase Schwung ins Spiel bringen.

Auf jeden Fall der Klassenerhalt. Was sich bei den anderen Teams durch Covid-19 getan
hat, lässt sich schwer einschätzen. Irgendwo im Mittelfeld zu landen, wäre klasse.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison



Die
, die ankommt!

®

®

PIZZA | PASTA | SALATE | UVM…

Mo-Fr: 11.00-22.00 Uhr
Sa, So & Feiertage: 13.00-22.00 Uhr
WERLER STRAßE 13, 32105 BAD SALZUFLEN
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0 52 22 - 80 54 81

WWW.MISTER-DS-BS.DE

M it tagsmenüs ab 6,50 €
--------
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--------

Salate und mehr.. .

Schn itze l , Gyro s , Ro l l o s ,
Au f läu fe, P i z zab leche,
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weibliche A-Jugend
Detlef Möller

Eine große Chance für die Leistungsträger

Jeder erinnert sich noch an die dramatische
Situation vor genau einem Jahr. Die weibliche
A-Jugend ist in der Oberliga-Qualifikation
knapp gescheitert, hat dann aber doch die
Möglichkeit bekommen, in der Oberliga
aufzulaufen. Ein Auf und Ab der Emotionen,
der Aufstieg an sich war auf Grund des
Einsatzes der Mädchen verdient. Leider kam
es dann auf Grund der Corona-Pandemie zu
keinem Saisonspiel und die letzte Saison war
nach nur 3 Spielen vorbei – und damit auch
der Traum von der Oberliga. Leider ist es nicht
gelungen, die Motivation des kompletten
Teams aufrecht zu erhalten. Dazu kamen
konkurrierende persönliche Interessen sowie
berufliche Perspektiven, die ein
Weitertrainieren schwer machen.

Zu Beginn der Sommerferien sah es noch so
aus, dass der HBS ein eigenes Team melden
konnte, jedoch änderte sich die Situation in
Richtung Saisonstart zusehends.

Darüber hinaus nahmen einige Mädchen an
Probetrainings anderer Mannschaften teil,
was ein Auseinanderbrechen nur noch
beschleunigte. Um den verbliebenen
Leistungsträgerinnen doch eine Perspektive
zu geben, nahm Trainer Detlef Möller Kontakt
zu TuS Müssen/ Billinghausen auf, die vor
einer ähnlichen Situation standen.
Innerhalb von nur einer Woche wurden
gemeinsame Probetrainings organisiert
sowie die organisatorischen und formellen
Dinge geklärt, in enger Absprache mit den
Spielerinnen selbst, denen nun die Chance
auf eine Oberligasaison gewahrt bleibt.
Da der TuS Müssen/ Billinghausen mehr
Spielerinnen stellt, wird das Team in der
nächsten Saison auch unter deren Flagge
auflaufen, die Trainings und Heimspiele
finden allerdings im Wechsel mit Bad
Salzuflen statt.

Die beiden Trainer Thilo Leischulte (Müssen)
und Detlef Möller (HBS) betreuen das Team
gemeinsam. Sie wünschen sich eine
erfolgreiche, vor allem aber eine komplette
Saison.
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männliche A-Jugend

Aus den vorhandenen Möglichkeiten das Beste machen und
als Mannschaft Spaß haben.

Trotz kleinem Kader wollen sich die Jungs beweisen und lassen
sich auch von Rückschlägen nicht aus der Spur bringen.

Marvin Otte, Nils Müller

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Durch eine gute Einstellung in Abwehr und Angriff seinen Mann stehen.

Als Mannschaft zusammenwachsen, Entwicklung aller Spieler
vorantreiben, Übergang in den Seniorenbereich einleiten.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison
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weibliche B-Jugend

Alle Spiele gewinnen.

Ich kenne die Mannschaft ja schon länger und ich bin froh, die
Mädels trainieren zu dürfen. Es ist eine hochmotivierte Truppe, die
in jedem Spiel alles geben wird und immer zusammenhält.

Maria Ravn Jörgensen

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Das Spiel gewinnt man in der Abwehr.

Jedes Spiel alles geben und als Team agieren und
unsere Trainingsinhalte im Spiel umsetzen.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison



#meinHBS 37

Unsere Partner



38

männliche B-Jugend

Alle für einen und einer für alle.

Die Spieler sind sehr motiviert und die Lernbereitschaft
ist da. Sie freuen sich auf die neue Saison.

Sven Bartels

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Eine konzentrierte Deckung, Konter und Tor!

Keine Verletzten, die Spieler weiterentwickeln, als Team auftreten und
mit Spaß die Saison durchspielen. Wenn möglich oben angreifen.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison



Hochwertiger Dach- und
Fassadenbau seit 1924

Ihre Vision ist unsere Leidenschaft

Von der persönlichen Beratung über die exakte
Planung bis zur zuverlässigen Ausführung:

Wir bieten Ihnen das umfassende Komplettpaket für Dach,
Fassade, Balkon und Schornstein sowie Klempner-,
Zimmerei- und Reparaturarbeiten aus einer Hand.
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weibliche C-Jugend

Einer für alle, alle für einen.

Die Mädels sind jetzt fast alle im Jungjahrgang und in Teilen noch etwas
tollpatschig, aber sie sind auch super aufmerksam, wissbegierig und motiviert.
Wir haben immer viel Spaß mit ihnen und freuen uns immer sehr aufs Training.

KimWieking

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Wenn jeder sein Bestes gibt, haben wir unser Bestes gegeben.

Wir wollen die Mädels weiterentwickeln und sie mit Spaß und Freude zum
Erfolg bringen! Der Erfolg ist erreicht, wenn alle ihr Bestes geben und sich

verbessert haben. Das Gewinnen kommt dann hoffentlich von alleine.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison
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Kisten- und Palettenbau

Holzverpackungen
Verpackungsmittel

Exportverpackungen

Logistik-Dienstleistungen

Telefon: 05222-944088
Fax: 05222-944090

Email: info@bonnemeier.de

www.bonnemeier.de

M. Bonnemeier GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 113
32107 Bad Salzuflen

Ihr kompletter Vor-Ort-Service rund um den PC in Bad Salzuflen / Lemgo

Ihr kompetenter Partner für PC-Service in Bad Salzuflen

Tel.: 0 52 22 / 96 19 44 . www.pcspezialist-badsalzuflen.de

Individuelle Beratung und kontinuierliche Betreuung
Verkauf, Reparatur und Aufrüstung 
Sicherheit und Datentransfer
Einrichtung und Aufbau von Netzwerken
IT- und EDV-Wartungsservice
Schnell, zuverlässig und unkompliziert !
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männliche C-Jugend

Eine gute Abwehr ist besser als ein schwacher Angriff.

Eine hochmotivierte Mannschaft, die etwas reißen will.

Hendric Pohl

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Stabil in der Deckung stehen und nach Ballgewinn mit Druck nach vorne spielen.

Einen attraktiven Handball spielen und viel Spaß haben.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison
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weibliche D1-Jugend

Spaß am Siegen und aus Niederlagen lernen.

Das Team spielt schon Jahre zusammen
und ist schon/ noch gut in Form.

Christian Zieske

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Das eingespielte Team auf ein neues Spielsystem
einstellen und bereits Erlerntes richtig umsetzen.

In der Hinrunde mindestens auf Platz 2 landen,
dabei von Spiel zu Spiel besser werden.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison



Kleiner Standort – 
große Leistungen.
Unsere Service-Leistungen:
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Autohaus Stegelmann GmbH & Co. KG 
Oerlinghauser Straße 63, 32108 Bad Salzuflen
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Kostenlose Hotline:

Terminvereinbarung
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* Weitere Informationen unter www.Stegelmann.de

Hol- und Bringdienst –  
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	 Instandsetzungsarbeiten

	 Karosseriereparaturen

	 Windschutzscheiben
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für geringe Wartezeiten
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	 Ersatzmobilität

Direkte Ansprechpartner  
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Mannschaft

als übliche Volkswagen Fachwerkstätten*
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weibliche D2-Jugend

Wir lernen spielend das Handballspielen.

Ein sehr talentiertes, motiviertes und vor allem lustiges Team.

Taimie Gromann

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Zuerst stehen der Spaß und das Training im Vordergrund.

Die Grundausbildung und individuelle Förderung jeder
einzelnen Spielerin und damit die stetige Verbesserung.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison
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SL Autoglas GmbH
Werler Str. 11 | 32105 Bad Salzuflen
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Damit Sie wieder den klaren Durchblick haben!
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männliche D-Jugend

Das Motto bestimmen bei uns die Kinder: Jedes Spiel gewinnen.

Die Freude darüber, einen Handball aufs Tor zu werfen, bringt wieder
eine Menge notwendigen Glanz in die Gesichter der Kinder.

Jens Weißenbach

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Unsere Philosophie steckt in dem Namen. Spiel! Wir wollen Handball
„spielen“. Den Kindern beibringen/vermitteln, dass zum erfolgreichen

Handballspiel eine ganze Mannschaft benötigt wird.

Saisonziel ist, immer so erfolgreich wie
möglich die Saison abzuschließen.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison
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weibliche E-Jugend

Der Spaß gewinnt.

Ein sehr, sehr ehrgeiziges und super engagiertes Team,
welches schnell gute Fortschritte macht.

Lisa Opitz

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Jeder darf spielen, der auch will.

Die Mädels sollen Spaß haben und sich dabei sowohl
handballerisch als auch menschlich weiterentwickeln.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison
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männliche E-Jugend

Wer kämpft, kann verlieren, wer nicht kämpft, hat schon verloren!

Toller Teamgeist, die Jungs haben Spaß am
Spiel und es macht Lust, sie zu trainieren.

Marcel Funke

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Wir können unsere Spiele nur als Team gewinnen.

Wir wollen viel Spaß haben, uns im Handball weiter
entwickeln und so viele Spiele wie möglich gewinnen.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison



Suchen Sie:

- eine neue Haustür!?

- neue Fenster!?

Borsigstr. 1
32105 Bad Salzuflen
05222 / 961350

www.gemballa-fenster.de

Fachbetrieb seit 1982
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Minis

Hoffen, dass Turniere wieder stattfinden dürfen.

Wir sind eine neu zusammengewürfelte und sich ständig
erweiternde Truppe, die mit viel Spaß und Motivation dabei ist.

Jasmin Czarnetzki

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Bei uns kriegt jede/jeder die Chance zu zeigen, was er oder sie kann.

Zeigen, wieviel Spaß der Sport macht und möglichst
viele Minis begeistern, am Ball zu bleiben.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison



#meinHBS 55

Förderkreis Jahresbilanz

Dankeschön - Die Förderkreis Jahresbilanz
Was hatten wir nicht alles vor! Aber aus bekannten Gründen vielen der Support für die
Fahrten oder unsere Handballcamps aus. Auf der einen Seite sehr traurig, aber auf der
anderen Seite konnten wir uns konzeptionell in die Neuaufstellung HBS einbringen und
haben uns für die kommenden Aufgaben ein ganz kleines Polster angespart.
Natürlich werden zweckgebundene Spenden auch entsprechend eingesetzt.

Im Jahr 2020 haben uns 1.000,00 EUR Spenden erreicht.
Davon entfallen 1.000,00 auf Unternehmensspenden.
Aus Mitgliedsbeiträgen konnten wir knapp 500,00 EUR vereinnahmen.
Aktuell haben wir 26 Mitglieder.

Auf diesemWeg möchten wir uns ganz herzlich für die Unterstützung bedanken.

Herford • Münster • Osnabrück

www.wendik.de  info@wendik.de•

•Pumpen
Armaturen•

Anlagen•

Ersatzteile•

Service•
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Ballschule

Alle sollen gerne zum Training kommen und Spaß haben.

Viele Kinder sind noch sehr schüchtern gewesen, was sich aber
schnell ändern und sehr lustig wird.

Jil Westerwelle

Was ist Euer Saisonmotto?

Was ist Dein erster Eindruck vom Team?

Es geht bei uns nicht um eine Philosophie, sondern
darum spielend den Handballsport zu erlernen.

Ein sicherer Umgang mit dem Ball zum Ende der Saison
und zu einem Team zusammengewachsen sein.

Was ist Eure Spielphilosophie?

Was sind die Ziele für die Saison
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Unsere Partner

SportGesundheit
Ihre

im
liegt uns am Herzen.

Ihre Fachpraxis für: Physiotherapie, Osteopathie, Rehasport, Physio Wellness und 
betriebliches Gesundheitsmanagement. Speziell für Sportler bieten wir: 
Sportlerbetreuung, Sportphysiotherapie, Wirbelsäulen- und 
Gelenktherapie, Kinesiotape und weitere Therapieformen an.

Bad Salzuflen
Roonstraße 9-13 (im Vitalhotel Roonhof )
32105 Bad Salzuflen
Telefon: 05222. 6 02 39

Holzhausen
Hauptstraße 47
32107 Bad Salzuflen
Telefon: 05222. 7 94 93 07 www.hs-physio.de
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Jana Suton
1. Damen

Eine Handballpause, die keine war.

Handball Bad Salzuflen freut sich, Jana Suton
(geb. Vennegerts) wieder in seinen Reihen
begrüßen zu dürfen. Nach der Saison
2019/20 legte sie eine Handballpause ein, die
„gefühlt“ ja keine war, denn die Folgesaison
wurde auf Grund der Corona-Pandemie ja
nicht wirklich gestartet.

Jana ist gebürtige Nordhornerin und hat in
der Stadt, Nähe der holländischen Grenze, mit
6 Jahren bei der HSG angefangen, Handball
zu spielen. Der Sport zog sie dann nach dem
Abitur nach Köln, wo sie an der
Sporthochschule ihr Studium absolvierte und
parallel 5 Jahre beim dortigen SC Fortuna
Köln spielte. 2019 folgte sie dann ihrer Liebe
und Ehemann, dem Handballbundesliga-
spieler Tim Suton, nach Lemgo, wo nun ihr
privater Lebensmittelpunkt ist.

Am Centrum Industrial IT in Lemgo ist Jana
für Marketing und Kommunikation zuständig,
was ihr viel Freude macht und eine
interessante Herausforderung ist.

Als sportlichen Mittelpunkt wählt sie ab
dieser Saison wieder den Handball Bad
Salzuflen und die „Mädels“– die sie während
ihrer Pause sehr vermisst hat. „Ich freue mich
einfach, wieder Handball spielen zu dürfen,
mit den Mädels Gas zu geben und Spaß zu
haben!“ so die sympathische Heimkehrerin.

Wenn dann noch Zeit für Privates ist, geht sie
gerne shoppen, trifft sich mit Freunden und
entdeckt gerne neue Städte mit seinen Bars
und Restaurant. Welcome back, liebe Jana!
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Julia Feldmann
1. Damen

„Ich persönlich möchte oben angreifen!“

Das Handballspielen lernte die gebürtige
Lüdenscheiderin in der dort heimischen HSG
bereits mit 6 Jahren. Eine logische
Konsequenz, stammt sie doch aus einer
Handballerfamilie. Im jungen Teenageralter
entwickelte sie sich nicht nur selbst weiter,
sondern war entscheidend an der
Westfalenmeisterschaft der weiblichen C-
Jugend der SG Attendorn/Ennest beteiligt, ihre
zweite Station im Handballerinnenleben.

Eines der größten Ziele eines jungen Mädchen
ist sicherlich die Bundesliga. Diesen Traum
verwirklichte sich Julia mit dem Aufstieg in die
Jugendbundesliga mit dem BV Borussia
Dortmund, bei dem sie dann auch
anschließend noch im Team der 3. Liga auflief.
Bevor sie nun nach Bad Salzuflen wechselte,
absolvierte sie noch erfolgreiche Jahre beim
ASC 09 Dortmund in der Oberliga sowie beim
Königsborner SV in Liga 3.
Mit der Ruhr-Uni Bochum errang sie den

deutschen Vizemeister-Titel und nahm an der
Uni-Europameisterschaft in Polen teil.
Auch beruflich ist sie dem Sport sehr
verbunden. Als Bachelor der
Sportwissenschaft wechselt sie aktuell das
Terrain und strebt nun den Beruf der
Physiotherapeutin an.

Wer sie privat treffen will, sie ist häufig mit
Freunden im „Stadtlicht“ in Lemgo (ihrem
aktuellen Wohnort) zu finden. Nicht nur zum
Kaffee trinken und Burger essen, sondern auch
um über die Erfolge des TBV Lemgo zu
fachsimpeln, den sie soweit wie möglich live in
der Lipperlandhalle verfolgt.

Beim HBS möchte die Trainer-B-Lizenz-
Inhaberin nun eine neue sportliche Heimat
finden und schwärmt schon nach einigen
Wochen von der Herzlichkeit des Teams, der
Trainingsatmosphäre sowie dem
Zusammenhalt auf dem Spielfeld. Ihr
Anspruch? Mit dem HBS zu den besten Teams
in Westfalen zu gehören. Das wird dem
Trainerstab, dem Verein und den Fans gefallen.
Da ihr auch die Arbeit mit Kids viel Spaßmacht,
sie auch schon Handballferiencamps geleitet
hat, kann man sich vielleicht auch auf ein
Engagement im HBS-Jugendbereich freuen.
Erst einmal freut sich der HBS auf Julia.
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Der HBS setzt weiter auf die Jugend
1. Herren

Eine Handballpause, die keine war.

Bereits im April vermeldeten die
Verantwortlichen rund um das Team der 1.
Männermannschaft Top-Neuzugänge. Mit
Fynn Boddin, Phil Ellerbrok, Marcel Seeger
und Jonas Kriekhaus kam Zuwachs aus
der A-Jugend von Altenhagen-Heepen.
Zusätzlich trainiert seit einigen Wochen
Marc Neugebauer, der auf dem Foto nicht
abgebildet ist, mit der 1. Mannschaft.
Fynn Boddin kommt aus der A-
Jugendbundesliga Mannschaft der TSG
Altenhagen-Heepen in die Salzestadt und
ist auf Rückraum Mitte einsetzbar. Er
verfügt neben exzellenter Defensivleistung
über Torgefährlichkeit, Spielübersicht und
Zielstrebigkeit im Angriff. Nach den
Jugendstationen bei GWD Minden und
Altenhagen schließt er sich nun dem HBS
an.
Der Linkshänder Phil Ellerbrock kommt
ebenfalls aus der A-Jugendbundesliga der

TSG Altenhagen-Heepen und ist im rechten
Rückraum zuhause. Durch seine
Wendigkeit, vor allem in 1-1 Situationen,
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Vorstellung 1. Herren

wird er dem Spiel mehr Tiefe über die
rechte Seite verleihen können. Variabel ist
er ebenso auf Rechtsaußen einsetzbar.
Nachdem Phil Handball Bad Salzuflen im
zweiten Jahr C-Jugend in Richtung
Nettelstedt verließ, kehrt er jetzt an seine
alte Wirkungsstätte zurück.
Auch Marcel Seeger ist Linkshänder und
kommt als neuer Rechtsaußen ebenfalls
von der TSG zum HBS. Durch seine
Sicherheit und einige Wurfvarianten im
Torabschluss wird er der Mannschaft und
den Fans viel Freude auf der Außenbahn
bereiten.

Ebenso Linksaußen Jonas Kriekhaus ist ein
alter Bekannter und kommt ebenfalls von
der TSG Altenhagen-Heepen zurück in die
Kurstadt. Jonas ist blitzschnell und verfügt
über eine unglaubliche Sprungkraft. Jonas
wird vorrangig in der Reservemannschaft
zum Einsatz kommen und bei HBS 1 zum
erweiterten Kader gehören.
Marc Neugebauer spielte bis zur B-Jugend
in Lemgo, machte dann ein Jahr Pause und
qualifizierte sich dann mit der TSG
Altenhagen-Heepen für die Jugend-
bundesliga. Er möchte sich schnellst-
möglichmit der Spielweise und demNiveau
im Herrenbereich gewöhnen und freut sich
auf eine volle Halle in Aspe.
Auch mit diesen Transfers bleibt der HBS
seiner Transferpolitik, junge, talentierte
Spieler aus der Region zu verpflichten, treu.



Fakten zum Thema „Sponsoring“
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15 Trikotsätze á 60,00 EUR = 900,00 EUR
Beiträge für den Handballverband,
Trainings-und Spielmaterialien fehlen in
dieser groben Aufstellung noch.

Allein mit diesen Posten kommen wir
schon auf ein riesiges Delta.

Damit der Verein aber auch attraktiv
bleibt und anziehend ist, muss es das
Ziel sein, in guten Klassen guten
Handball zu spielen. Sobald die Qualität
der Trainer steigen soll, steigen auch die
Kosten. Bei Spielenden ist das analog.
Ein „Teufelskreis“.

Zusammengefasst: wir benötigen für
unsere Ziele deutlich mehr Geld, als wir
mit Beiträgen einnehmen.

Wenn Sie Lust haben, können wir das
gern bei einemSpiel der Damenoder der
Herren, oder gern einer unserer
Jugendmannschaft vertiefen.

In den Gesprächen zum Thema
Sponsoring fällt sehr häufig die Frage:

Dabei ist die Antwort ganz einfach und
lässt sich mit einer Rechnung gut belegen.
Wir halten damit den Spielbetrieb
aufrecht, sorgen für Vereinssport in Bad
Salzuflen und hoffen, dass wir so Mängel
in der Gesellschaft ein wenig beheben: zu
wenig Bewegung, zu viel Smartphone, zu
viele Einzelkämpfer, zu wenig Teamgeist.

In einer Mannschaft spielen 15 Leute, die
je 80,00 EUR Jahresbeitrag leisten.
Damit hat eine Mannschaft ein 1:1 Budget
von 1.200,00 EUR zur Verfügung.

Auf der Ausgabenseite stehen
mindestens diese Positionen dagegen:
20 mal Schiedsrichterkosten: je Spiel
zwischen 20 und 50 EUR = 400,00 EUR –
1.000,00 EUR. 150 Übungsleiterstunden

für Training und Spiel, bei 9,00 EUR
Vergütung = 1.350,00 EUR.



Handballcamp 2021

Wann: 16.10.2021 bis 19.10.2021 - in den Herbstferien
Wer: Mädchen und Jungen von 6 bis 16 Jahre
Wie: Anmeldung unter foerderkreis@handball-bad-salzuflen.de
Kostenbeitrag: 25 EUR pro Person
Weitere Informationen auf unserer Homepage!

Vier Tage Handball pur! Gäste willkommen.

Mit Trainern aus dem Leistungszentrum des THW Kiel!



Sicher wie
Fallschirmspringen.
Vom 1-Meter-Brett.
Mit Schwimmflügeln.

Kredit auf
Nummer
Sparkasse.
Bei uns finanzieren Sie Ihre Wünsche
schnell, transparent und flexibel. Bequem
online oder mit Top-Beratung in der
Filiale. Hauptsache, immer mit sicherem
Gefühl. Jetzt Kredit sichern unter
sparkasse.de/privatkredit

Weil’s ummehr als Geld geht.
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